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ren gemäß § 44 SGB X – Berufsgenossenschaft nicht mehr berech-
tigt weitere Gesundheitsstörung als Folge des Arbeitsunfalls festzu-
stellen – Beteiligte sind, anders als bei einer Klage, die auf Verpflich-
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terer Unfallfolgen und (Weiter-) Zahlung einer Versichertenrente – 
Urteil des LSG Thüringen vom 11.05.2023 – L 1 U 129/20 – DOK 
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beitstechnische Voraussetzungen mit 30,7 MNh für eine BK-Nr. 2108 
zwar erfüllt – es fehlt aber an einem gemäß den Konsensempfehlun-
gen notwendigen mehrsegmentalen Schaden – dies muss nach 

301 - 310 

http://dokcenter.dguv.de/livelink/livelink.exe/fetch/2000/1860033/newsort_and_searchlink.html?func=ll&objId=1860033&objAction=browse&viewType=1
mailto:Dietmar.Kaminski@dguv.de
mailto:Roswitha.Rath@dguv.de
http://uv-recht-aktuell.dguv.de/ud/06/2024/01
http://uv-recht-aktuell.dguv.de/ud/06/2024/02
http://uv-recht-aktuell.dguv.de/ud/06/2024/03
http://uv-recht-aktuell.dguv.de/ud/06/2024/04
http://uv-recht-aktuell.dguv.de/ud/06/2024/05


UV Recht & Reha Aktuell (UVR) 
06/2024 vom 21.06.2024 

Inhaltsverzeichnis  

  
  

 

Impressum: UV-Recht & Reha Aktuell (UVR) wird herausgegeben von der  
Hochschule der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (HGU) 
Internet: www.dguv.de/hochschule 

Verantwortlich für den Inhalt: Dietmar Kaminski, Roswitha Rath 
Tel.: 030 13001 6555, Fax: 030 13001 69586,  
Email: Dietmar.Kaminski@dguv.de; Roswitha.Rath@dguv.de  

Zitierweise:  UV-Recht & Reha Aktuell (UVR), Ausgabe/Jahr, Seite 
 

 

weitgehend übereinstimmender Auffassung ein mehr als zweiseg-
mentaler Schaden sein, um das erste Zusatzkriterium der B2-
Konstellation zu erfüllen – liegen die arbeitsmedizinischen Voraus-
setzungen erst 7 Jahre nach Aufgabe der bandscheibenbelastenden 
Tätigkeit vor, kann ein Zusammenhang mit der beruflichen Belastung 
nicht mehr begründet werden – Urteil des LSG Baden-Württemberg 
vom 16.11.2023 – L 10 U 2177/19 – DOK 376.3-2108 
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